Cannstatt Study Hour
3. Quartal 2014: Wichtige Lehren von Jesus
Lektion 3: Der Heilige Geist
Merkvers: Johannes 14:16
Der Heilige Geist wirkte schon am Anfang der Schöpfung:
· 1. Mose 1:1.2; Jesaja 40:12-14. 
· Der Geist in der Symbolik als Wassser bezeichnet (Joh. 7:39) und Wassern sind Mensch, Stämme und Nationen (Off. 17:15)
· Der Geist Gottes in uns und wirkt zum Ewigen Leben hin. 2. Mose 2:7; Psalm 33:6. Trennung von Gott durch Sünde trennt auch vom Heiligen Geist der zu Christus führt.
· Jesus hauchte seinen Jüngern den Heiligen Geist zu. Wiedergeburt durch den Geist (Joh. 20:21.22)
· Weitere Texte zum Geist und Lebensodem (Hiob: 27:3; 32:8; 33:4; Hes. 37:5)
Die Stellung des Heiligen Geistes auf Erden:
Johannes 14:16.17.26
· Bezeichnung „…in meinem Namen….“(V.26);  
· 5. Mose 18:15-19  - Gott Erweckt einen Propheten. Unterschied zwischen wahren Propheten (Jesus) und falschen Propheten (Satan) V. 20-22
· Der Heilige Geist ist der Stellvertreter Christi auf Erden. Das Amt und die Vollmacht des Sohnes Gottes kann nur von einer anderen Person der Dreieinigkeit übernommen werden und nicht durch ein geschaffenes Wesen (siehe Off. 2:13)
· Unterscheiden und prüfen zwischen wahre und falsche Geister (1. Joh. 4:1 / Offenbarung 16:13 sowie 1. Joh. 4:6)
· Bezeichnung „…bei euch bleibt in Ewigkeit,…“ (V.16)>> Mt. 28:16-20(Der Hlg. Geist ist Teil der Dreieinigkeit). Der Heilige Geist zieht sich nach und nach von all jenen zurück, die nicht mit dem Göttlichen Siegel aus Off. 14:12 versiegelt sind .
· Bezeichnung „…in euch…“(V.17)>> 1. Kor. 6,19, 1. Kor. 3:16. Bezeichnung aus dem AT -2. Mose 25:8 und NT-Mt. 1:23. Er führt zum Christlichen Wandel (1. Thes. 4:8) und zur Nachfolge Jesu (Mt. 16:24). Das Kreuz auf sich nehmen ist gleich zu setzen mit dem durchlaufen des Heiligtums.
Der Heilige Geist als Person (Merkmale einer Persönlichkeit):
· Der Helige Geist…
· führt in alle Wahrheit (Joh. 16:13)
· gibt Zeugnis (Joh. 15:26)
· wirkt wie ER will (1. Kor. 12:11)
· freut sich wenn sich IHM übergibt (Apg. 15,28)
· kann gedämpft, betrübt und wiederstrebt werden (1. Thes. 5:19/Eph.4:30/Apg. 7:51)
· spricht (Apg. 13:2)
· tritt für uns ein (Römer 8,26)
· gewährt und befiehlt (Apg. 16,6.7)
· ernennt Personen (Apg. 20,28)
· führt und geleitet (Römer 8:14)
· überführen von Sünde und von Gerechtigkeit und vom Gericht (Joh. 16,8)
· versiegelt die Verheißungen Gottes in das Herz der Gläubigen (Eph. 1:13.14)
· verändert die Herzen zu Christus hin (Römer 8:1-17)
· Der Heilige Geist hat einen Intellekt, er hat Emotionen, einen Willen und er kann betrübt werden.
Die Göttlichkeit des Heiligen Geistes:
· 2. Sam. 23:2.3
· 1. Johannes 5:7
Aufgabe und Werk des Heiligen Geistes:
· Verständnis für das Wort Gottes 
· (Joh. 6:63). Wann immer wir die Bibel Lesen oder uns eine Predigt anhören erwirkt er Heilige Geist dass das Wort lebendig wird. Er gibt uns Öhren zum Hören (Off. 2:7)
· 1. Kor. 2:14
· Joh. 14:26
· Führt zum Gehorsam
· Römer 8:13.14
· Eph. 2:1.2
· Effektives und besseres Beten
· Römer 8:26
· Für die Liebe
· Römer 5:5
· Frieden und Beistand
· Joh. 16:7
· Apg. 9:31
· Zur Reinigung
· Römer 15:16
· 2. Thes. 2:13
· Leitet und führt
· Elija hörte eine säuselnde Stimme (1. Kön. 19:12
· Jesaja 30:21
· Apg. 13:4
· Apg. 16:6
· Für die Kraft
· Micha 3:8
· Sach. 4:6
· Zum Zeugnis
· Apg. 1:8
· 2. Mose 27:20
· Jesaja 8:20
· Für die Versiegelung
· Eph. 4:30
· Zur Freude
· Römer 14:17
· Zur Erlösung
· Römer 8:9
· Joh. 3:5
Er lebt in Menschen, die sich Gott übergeben haben und leitet sie (Joh. 14:17/ Kol. 1:27). Er hat die Macht der Neuschöpfung. Er bewirkt die Wiedergeburt (Joh. 1:12.13; 3:5). Er tritt für uns ein (Römer 8:26). Er gibt uns die Kraft, ein christliches Leben zu führen und befähigt uns zu Zeugen (Apg. 1:8). Er ist immer unser Herr, wir sind seine Diener. Er führt uns (Römer 8:14). Er versiegelt die Erretteten zu ihrer Erlösung (Eph. 4:30). Er eifert um Menschen um sie zu Gott zu ziehen (1. Mose 6:3). Er öffnet die Welt die Augen über Sünde und Gerechtigkeit und Gericht (Joh. 16:8-11). Der Heilige Geist lebt in dem, der zum Glauben kam und vervollständigt seine Erlösung – vorausgesetzt, dass dieser Mensch sich ihm ganz übergeben hat. Ohne den Heiligen Geist kann kein Mensch gerettet werden (Römer 8:9 / 2. Kor. 3:18).
Bewusster Wiederstand gegenüber dem Heiligen Geist wird schließlich zu der Sünde führen, die nicht mehr vergeben werde kann. Das geschieht dann, wenn ein Mensch in lästerhafter Weise mutwillig bei richtiger Erkenntnis das für ihn vergossene Blut Jesu schmäht und sich weigert, sich vom Heiligen Geistumgestalten zu lassen ( Matth. 12:31.32). In einer solchen Person fand keine Änderung der Lebensweise statt; dieser Mensch fürchtet und ehrt Gott nicht und betet ihn auch nicht an (Psalm 55:19.20). Das Freche und mutwillige Sündigen betrübt den Heiligen Geist (Hebr. 10:26.29.30) Betrachte das Beispiel Esau, König Sauls oder des Judas (Hebr. 12:16.17).
Abschließend:
Die Gottheit oder Dreieinigkeit bestand von Ewigkeit her, noch bevor Zeit, Raum, Materie, Energie oder irgendwelches Leben existierte. Gott ist der Schöpfer sowohl der belebten als auch der leblosen Dine. Er ist unendlich größer als das ganze Universum. Er ist unsterblich, unfehlbar, allwissend, allmächtig und allgegenwärtig. Gottes Weisheit ist unerforschlich und sine Wege lassen sich nicht ergründen. Er kann nur durch seine Offenbarungen erkannt werden. Diese Tatsache bewog Gott, sich dem Menschen mitzuteilen
